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Un'ser Titelbild 
Hauptgebäude der Sektion Landtechnik der WiI · 
helm·Pieck ·Universität Rostock 
Seit 25 jahren besteht in Rostock die Fachr ichtung 
Landtechnik. Im ersten Heft des neuen jahrgangs 
der "agrartechnik" würdigen wir dieses Ereignis, 
indem wir einen Überblick über einige interessante 
Ergebnisse der aktuellen Forschungsarbeiten in 
den vier Wissenschaftsbereichen der Sektion ge· 
ben . 
Wir danken an dieser Stelle den Mitarbeitern der 
Sektion Landtechnik für die gute Unterstützung bei 
der Gestaltung dieser Ausgabe. Aus Platzgründen 
konnten wir leider nicht alle angebotenen Beiträge 
unterbringen. Sie sind für spätere themat ische 
Hefte vorgesehen . (Foto: HFBS/WPU Rostock) 
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WeiterbiJdungsveranstaltungen der KDT und 
de; Ag~f;lrwissenscha.ttlichen Gesellschaft 
der DDR: in denen Mitarbeiter der Sektion 
Landtechnik als Vortragende, Organisatoren 
und Leiter mitwirken . 
In Einheit mit der Lehre und bei Wahrung ih· 
rer Priorität wurde an der Sektion Landtech· 
nik die Forschung systematisch weiterent· 
wickelt. Auf der Grundlage der gewachse· 
nen Möglichkeiten für das Lösen anspruchs· 
voller Forschungsaufgaben werden im jahr 
1985 etwa 34 % des Potentials der Mitarbei· 
ter und etwa 30 % des Potentials der Studen
ten für die Forschung eingesetzt. Folgende 
Schwerpunkte bestimmen das Forschungs' 
profil : 
- Modeliierung, Bewertung und Gestaltung 

von Prozessen der Futterernte und in An 
lagen 

_ Halmfuttertechnik und Meliorationsma
schinentechnik 

- Instandhaltung landtechnischer Arbeits
mittel, vor allem mit Hilfe der technischen 
Diagnostik auf der Basis des Schädigungs
verhaltens. 

Herausragende Ergebnisse und wertvolle Er
fahrungen wurden in jüngster Zeit bei der Er

. forschung, Entwi.cklung und Praxisüberlei
tung des Gerätesystems DS 1000 zur techni
schen Diagnose an Traktoren gewonnen, 
das im Rahmen eines Prioritätsthemas der 
Wilhelm-Pieck-Universität Rostock bearbei 
tet wurde. Dem damit befaßten überbetriebli
chen Forscherkollektiv wurde mit der Verlei
hung des Ordens "Banner der Arbeit" im 
jahr 1983 eine hohe und verdiente Würdi· 
gung seiner Leistung zuteil. 
In intersektioneller Zusammenarbeit unter 
Leitung der Sektion Meliorationswesen und 
Pflanzenproduktion der Wilhelm-Pieck-Uni
versität konnten bei einem weiteren Priori 
tätsthema ,:Neue technische Lösungen für 
die Bewässerung" beachtliche Ergebnisse für 
material - und energiesparende Bewässe
rungsmethoden gewonnen werden. Das 
daran beteiligte Forscherkollektiv wurde im 
jahr 1981 mit dem Universitätspreis geehrt. 
Ein von der Sektion Landtechnik eigenstän
dig erarqeitetes Teilergebnis dieses For
schungskomplexes stellt das Verfahren zur 
graben losen Einbringung von Betonrohren 
in den Boden für MelioratiGnszwecke dar. 
Mit einer Reihe von Industriepartnern, z. B. 

VEB Erntemaschinen Neustadt in Sachsen, 
VEB Traktorenwerk Schönebeck und VEB 
Kombinat Landtechnische Instandsetzung 
Berlin, bestehen langfristige Forschungsver
träge. Gut entwickelt ist die Forschungsko
operation mit Einrichtungen der AdL der 
DDR. 
Künftige Aufgaben 
Eine höhere Qualität des Forschens für die 
Praxis wurde mit der im jahr 1983 erfolgten 
Gründung der Wissenschaftskooperation 
Landtechnik und der Wissenschafts-Produk
tions-Kooperation Melioration im Bezirk Ro
stock angestrebt. In diesen auf Initiative der 
SED-Bezirksleitung Rostock gebildeten Gre
mien, die unter Leitung des VEB Kombinat 
Landtechnik Rostock bzw. des VEB Meliora
tionskombinat Rostock stehen, wirkt neben 
weiteren wissensch~ftlichen und Praxisein
richtungen des Bezirks die Sektion Landtech
nik an einer Reihe bedeutender Aufgaben 
mit hoher Verbindlichkeit mit . Ein erstes ab
rechen bares ErgebniS dieser Zusammenar
beit, das die Gründungsabsicht der Koopera
tionspartner, den wissenschaftlich-techni
schen Fortschr.itt in der Landwirtschaft vor
rangig im Heimatbezirk zu fördern, voll be
stätigt, konnte mit dem Forschungsmuster ei 
ner Maschine zur Zweiphasenernte von Lu
zerne vorgelegt werden . Speziell an diesem 
Thema arbeiten die Sektionen Landtechnik 
und Tierproduktion der Wilhe~m - Pieck-Uni 
versität Rostock, die Sektion Pflanzenproduk
tion der Martin-Luther-Universität Halle
Wittenberg und der VEB Kreisbetrieb für 
Landtechnik Grevesmühlen als Betrieb des 
VEB Kombinat Landtechnik Rostock aufs eng
ste zusammen. Eine weitere wesentliche Vor
aussetzung für die Erhöhung des Niveaus in 
Lehre und Forschung wurde mit dem Techni
kum und der Forschungsbasis .Halmfutter
ernte"- im VEG Klockenhagen, Bezirk Ro 
stock, in angestrengter Arbeit während der 
letzten Monate geschaffen. Diese moderne 
Einrichtung wurde gemeinsam von der Sek
tion Landtechnik, dem Kombinat Fortschritt 
Landmaschinen Neustadt in Sachsen und 
dem VEG Klockenhagen konzeptionell gut 
durchdacht erstellt und am Vorabend des 

. 35. jahrestages der DDR in Betrieb genom
men (Bild 1). Überzeugt davon, daß solche 
Gemeinschaftsarbeit den Erfordernissen und 
Möglichkeiten der sozialistischen Gesell-

Ergebnisse der Arbeit der KOT-Mitglieder 
an der Sektion Landtechnik 
der WPU Rostock 

Dr. sc. techno E_ Hlawitschka, Vorsitzender der KDT-Betriebssektion 

Die KDT -Betriebssektion an der Sektion 
Landtechnik der Wilhelm-Pieck-Universität 
Rostock wurde im jahr 1965 gegründet. In 
den nahezu 20 jahren ihres Bestehens hat sie 
eine beständige Entwicklung genomrnen und 
stellt heute eine bedeutende gesellschaftli 
che Kraft dar. Das kommt nicht nur in der 
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Anzahl ihrer Mitglieder - derzeit zählt die 
Betriebssektion 34 Mitarbeiter - zum Aus 
druck, sondern besonders in deren Aktivität 
bei der Lösung von volkswirtschaftlich be
deutungsvollen Aufgaben. 
Als ein wesentliches Merkmal der Arbeit der 
KDT-Betriebssektion wird die Einheit zwi -

schaft voll und ganz entspricht und günstige 
Voraussetzungen für eine höhere Effektivität 
der wissenschaftlichen Arbeit der Hoch
schuleinrichtung bietet, . bereitet das Mitar
beiterkollektiv der Sektion Landtechnik ge
genwärtig eine weitere Basis für die For
schung auf dem Gebiet Instandhaltung und 
Technische Diagnostik gemeinsam mit dem 
VEB Kombinat Landtechnische Instandset
zung Berlin und weiteren Praxispartnern im 
Wirkungsbereich der Sektion vor. 
Mit zunehmender Profilierung der Sektion 
Landtechnik der Wilhelm;Pieck -Universität 
Rostock in Lehre und Forschung entwickel
ten sich günstige Voraussetzungen für die 
Aufnahme und Pflege internationaler Bezie
hungen. So bestehen seit vielen jahren sta
bile Verbindungen zu Hochschulen der 
UdSSR, der CSSR, der VR Polen, der Ungari- . 
sehen VR und der VR Bulgarien. Regelmä
ßige Austausche von Studenten, Hochschul
lehrern und wissenschaftlichen Mitarbeitern 
fördern und bereichern das wissenschaftli
che Leben auf allen Arbeitsgebieten der Sek
tion . In den letzten jahren konnte über die 
bestehenden Kontakte hinaus die Zusam
menarbeit in der landtechnischen Wissen
schaft mit Äthlopien und der Republik Kuba 
aufgenommen werden. 
Anläßlich des 25jährigen Bestehens der land
technischen Hochschulausbildung in Ro
stock wird im Rahmen der VI. Rostocker Uni
versitätstage die 5. Wissenschaftliche Ta
gung der Sektion Landtechnik mit in.tern\ltio
naler Beteiligung am 6. und 7. Februar Hl85 
stattfinden, die das Thema "Beiträge der 
Landtechnik zur rationellen Nutzung von Ma
terial, Energie und Arbeitsvermögen in der 
Agrarproduktion " behandeln wird . Es wird 
den Mitarbeitern und Studenten der Sektion 
Landtechnik der Wilhelm-Pieck-Universität 
Rostock eine große Ehre und Freude sei", 
wenn sie bei dieser Gelegenheit zahlreiche 
Fachkollegen als Gäste begrüßen können . 

Literatur 
(11 Eichler, C.; Mätzold, G.; Si mon, K.·H.; Goldhan, 

J.: 20 Jahre landtechnische Ingenieurausbildung 
in Rostock. agrartechnik, Berlin 31 (1981) 1, S. 
7-10 . 

[2J Autorenkollektiv : 25 Jahre landtechnische Hoch 
schulausbildung an der Universität Rostock . Bei· 
träge zur Geschichte der Wilhelm-Pieck -Univer
sität Rostock (1984) 7. - A 4312 

schen quantitativer und qualitativer Erfüllung 
von Aufgaben in Lehre, Forschung und Wei
terbildung sowie der Aufgaben aus den jähr
lichen Arbeitsprogrammen angesehen. Die 
Arbeit im Rahmen der KDT stellt somit einen 
wesentlichen Beitrag zur Erfüllung und Über
erfüllung der im Volkswirtschaftsplan fest
gelegten Aufgaben der Sektion Landtechnik 
dar. 

Die in den jahresplänen der KDT-Betriebs
sektion enthaltenen AufgabensteIlungen 
orientieren auf die Schwerpunktprobleme 
der Sektion Landtechnik . In gemeinsamer 
Beratung mit der staatlichen Leitung werden 
diese Zielstellungen formuliert. Über die Er
füllung und die Ergebnisse wird jährlich 
zweimal vor dem Leitungskollektiv berichtet. 
Bei der Bewältigung konkreter Vorhaben hat 
sich das Einbinden von Aufgaben in KDT-Ob
jekte und KDT-Lösungsvorschläge beson
ders bewährt. In diesem Zusammenhang 
wurden vor allem Aufgaben für die Praxis be-
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arbeitet und gelöst. Hierbei handelte es sich 
z. B. um folgende Themen: 
- Verbesserung der Energieökonomie in 

Stallanlagen , 
Ausnutzung der Windenergie zur Wasser· 
versorgung von Tieren auf der Weide 

- Einsatz von Robotern im Bereich der Land· 
technik einschließlich der notwendigen 
spezifischen Ausbildung von Studenten 
für die Robotertechnik 

- Erhöhung der Qualität bei der Überprü· 
fung von Traktoren und Landmaschinen 
in Verbindung mit der Einführung der 
technischen Diagnostik in die Landwirt· 
schaftsbetofiebe 

- Nutzung der Mikroelektronik zur Lösung 
von Meß· und Automatisierungsaufgaben. 

Positiven Einfluß auf die Arbeit der Betriebs· 
sektion übt eine seit dem Jahr 1978 beste· 
hende Vereinbarung mit der KDT·Betriebs· 
sektion des VEB Landtechnischer Anlagen· 
bau (LTA) Rostock aus. Auf dieser Basis hat 
sich eine fruchtbare Zusammenarbeit ent· 
wickelt. Diese Vereinbarung ist die Grund· 
lage für die Unterstützung des VEB LTA Ro· 
stock durch Bereitstellung von Kapazität auf 
konstruktivem Gebiet und Einsatz studenti· 
scher Leistungen bei der Lösung betriebli· 
eher Aufgaben. Sie erleichtert auch die ra · 
sehe Überführung von Forschungsergebnis· 

sen in die Praxi~ . Konkrete Beziehungen wur· 
den auch zur KDT-Betriebssektion des VEB 
Landmaschinenbau Güstrow eingeleitet, in 
deren Ergebnis mehrere konstruktive Vor· 
schläge zu material · und energieÖkonomi . 
sehen Lösungen der in Güstrow produzier · 
ten Stalldungstreuer ausgearbeitet wurden . 
Von seiten der Betriebssektion wird seit Jah · 
ren der Weiterbildung von Mitarbeitern, Stu · 
denten und Praktikern besondere Aufmerk · 
samkeit gewidmet. Hierzu werden jährlich 
mehrere wissenschaftliche Kolloquien orga· 
nisiert und durchgeführt, bei denen Wissen· 
schaftler und Praktiker über ihre neuesten 
Arbeitsergebnisse und Erfahrungen berich · 
ten. Diese Veranstaltungen dienen gleichzei . 
tig zur Verbesserung und Erweiterung der 
Kontakte zu Wissenschaftlern, wissenschaft· 
lichen Einrichtungen, Praktikern und Praxis· 
betrieben und sind daneben auch zur Erhö· 
hu ng der Effektivität der eigenen Arbeit von 
Bedeutung. 
Auf dem Gebiet der Weiterbildung durch 
KDT·Mitglieder der Sektion Landtechnik hat 
der Lehrgang zur Stallklimagestaltung bereits 
eine gewisse Tradition erlangt. Hier werden 
vornehmlich Praktiker mit Methoden und 
technischen Lösungen zur Klimatisierung 
von Ställen im Zusammenhang mit den Pro· 
blemen des sparsamsten Energieverbrauchs 

bekannt gemacht. Große Aktivitäten erfor· 
derte die Durchführung von Lehrgängen zur 
Weiterbildung von leitenden Konstrukteuren 
aus dem Bereich des Rationalisierungsmittel · 
baus. Durch die große Einsatzbereitschaft 
der Mitglieder konnte damit ein wesentlicher 
Beitrag zur Durchsetzung volkswirtschaftli· 
eher Notwendigkeiten geleistet werden. 
Über ihre Tätigkeit in der Betriebssektion 
hinaus sind einige Mitglieder auch in zentra· 
len Gremien der KDT, so z. B. in wissen· 
schaftlichen Sektionen, in Fachausschüssen 
und in der Bezirksfachsektion Land·, Forst· 
und Nahrungsgütertechnik, vertreten. Sie' 
tragen damit auch über die Sektionsgrenzen 
hinaus zur Erfüllung zentraler volkswirt· 
schaftlich bedeutungsvoller Aufgaben bei. 
Ihre Tätigkeit befruchtet gleichzeitig die Ar· 
beit der Betriebssektion und unterstützt die 
Durchsetzung der Beschlüsse zentraler KDT· 
Organe . 
An dieser Stelle soll nicht unerwähnt blei· 
ben, daß Einzelmitglieder und auch die Be· 
triebssektion aufgrund ihrer sehr guten Ar· 
beit mit hohen Auszeichnungen der 'KDT ge· 
ehrt wurden. Daraus erwächst die Verpflich· 
tung, auch zukünftig in Gemeinsamkeit mit 
der Leitung der Sektion Landtechnik die von 
der Gesellschaft gestellten Aufgaben in An · 
griff zu nehmen und zu lösen. AK 4310 

Schädigende Einflüsse auf das Festigkeitsverhalten 
der Kolben-Zylinder-Baugruppe von Dieselmotoren 

Dozent Dr.-lng. S. Bludszuweit, KDT 

1. Einleitung 
Dieselmotoren haben sich unter den Ener· 
gieumwandlungsmaschinen durch ihren ho· 
hen Wirkungsgrad hervorgehoben und eine 
breite Anwendung in mobilen Maschinen 
und stationären Anlagen gefunden. Die Kol· 
ben·Zylinder·Baugruppe, im wesentlichen 
bestehend aus Zylinderkopf, Zylinderbuchse 
und Kolben, hat vornehmlich die Aufgabe, 
den Brennraum bei der Energieumwandlung 
gegenüber der Umgebung abzugrenzen 
(Brennraumbauteile) und mechanische Ener· 
gie auf das Triebwerk zu übertragen. Die da· 
bei auftretenden Verschleißvorgänge zwi· 
sehen Zylinderbuchse und Kolben bzw. Kol· 
benringen oder zwischen Kolbenbolzen und 
Kolbenbolzenlagerungen sollen im vorlie· 
genden Beitrag nicht behandelt werden. 
Dazu kann auf eine umfangreiche Darstel· 
lung in der Literatur [1, 2) verwiesen wer· 
den. 
Eine andere Art der Schädigung o. g. Bau
teile kann durch Ermüdung oder Sprödbruch 
infolge mechanischer, thermischer und che
mischer Beanspruchung erfolgen . Die fol· 
gen den Ausführungen beschränken sich auf 
diese SChädigungsvorgänge_ 

2. Belastung und innere Beanspruchung 
Die Gesamtbelastung der Brennraumbauteile 
ist durch die Zustandsgrößen im Zylinder 
und die konstruktive Gestaltung der einzel· 
nen Bauteile gegeben . Im Bild 1 werden die 
komplexen Beanspruchungsverhältnisse an 
einer Brennraumwand zur Erläuterung sehe· 
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matisch und stark vereinfacht dargestellt. Da· 
nach wirken Gasdruck und thermische Bela· 
stung mit veränderlicher Amplitude und Fre· 
quenz. Ihr zeitlicher Verlauf wird durch die 
Motordrehzahl und das abgeforderte Dreh · 
moment bestimmt. Beide Größen sind we· 
sentlich von den Eins8tzbedingungen der 
Traktoren und Landmaschinen abhängig. Die 
Bestimmung der Temperaturfelder erfolgte 
auf experimentellem und rechnerischem 
Weg [3, 4). Bei unzulänglicher Pflege und 
Wartung der Kühlmittel und Kühlsysteme 
können Ablagerungen auf den Brennraum · 
wänden auftret~n, die zu bedeutsamen Tem · 
peraturerhöhungen gegenüber dem Kon· 
struktionszustand führen. Im Bild 2 ist der 
Einfluß der Schichtdicke von kühlraumseiti · 
gen Ablagerungen auf die Bauteiltemperatu· 
ren in einer Brennraumwand dargestellt. Die 
Messung der Bauteiltemperaturen erfolgte 
mit Ni·Cr-Ni ·Thermoelementen. Zur Berech· 
nung wurde im stationären Fall die Methode 
der finiten Elemente (FEM), im instationären 
Fall das Bilanzierungsverfahren gewählt [5). 
Ausgangspunkt ist im betrachteten Beispiel 
die Laplacesche Gleichung für rotationssym· 
metrische Wärmeleitprobleme ohne Wärme· 
quellen: 

a (. a T) a ( a T) 
a- r k, - + - r k, - = 0 . 

r ar az az (I) 

Für die gedachte Aufteilung des Kontinuums 
werden Viereck·, Dreieck· und Balkeneie· 
mente benutzt. Die Wärmeleitfähigkeiten k, 

und k, können als lineare Funktion der Tem· 
peratur angegeben und die Randbedingun· 
gen 1. bis 3. Art gewählt werden. 
Im instationären Fall wird von der Fourier· 
sehen Differentialgleichung folgender Form 
ausgegangen: 

3T - = at!.T. 
3t 

(2) 

Charakteristische Temperaturverteilungen in 
einer Brennraumwand werden im stationä· 
ren und instationären Belastungsfall im Bild 3 
dargestellt. 
In den durchgeführten Untersuchungen wur· 
den rein·elastische und elastisch-plastische 
Berechnungen nach der FEM vorgenom· 
men. Eine für Brennraumwände charakteri 
stische Ausbildung des Spannungszustands 
mit entsprechendem Eigenspannungszu
stand bei Entlastung ist im Bild 4 wiedergege
ben . Bild 5 zeigt die mechanisch und ther· 
misch verursachten Spannungen in einer 
Brennraumwand in Abhängigkeit von der 
Leistung . Die Ermittlung der Orte maximaler 
innerer Beanspruchungen in Abhängigkeit 
von den wesentlichen Betriebsbedingungen 
ist eine notwendige Voraussetzung für die 
Vorhersage des Schädigu'ngsverhaltens der 
Bren n rau mbautei le. 

3. Werkstoffschädigung und Lebens-
dauervorhersage 

Die einfachste Schädigungsvorstellung für 
ein Werkstoffelement geht auf Öle Miner·Hy
pothese zurück, die in den letzten Jahren 
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dem Lande agrartechnik, Berlin 33 (1983) 2, 
S. 47-52 . 

[2) Simon. H.: Aufgaben der landtechnischen In · 
standhaltung in den 80er jahren . agrartechnik, 
Berlin 34 (1984) 9, S 383-385. 

[31 Grünert, M .: Analyse technisch·organ isatori · 
scher Einflußfaktoren auf die Instandhaltungs· 
kosten in landwirtschaHlichen Betrieben . Wil · 
helm·Pieck·Universität Rostock, Sektion Land · 
technik, Diplomarbeit 1984 (unveröffentlicht) . 

[41 Gerth, B.: Untersuchungen zur technisch·Öko· 
- nomisch günstigen Kooperation zwischen 

LPGIVEG (P) und VEB KfL auf dem Gebiet der 
landtechnischen Instandhaltung. Wilhelm · 
Pieck · Universität Rostock, Sektion Landtech· 
nik, Diplomarbeit 1984 (unveröffentlicht) . 

[5) Grey, E.: Analyse von Einflußfaktoren auf die 
Instandhaltungskosten in landwirtschaftlichen 
Betrieben . W ilhelm.Pieck ·Universität Rostock, 
Sekt ion Sozialistische Betriebswirtschaft, Di · 
plomarbeit 1984 (unveröffent li cht) . 

[6) Hunsicker, G : Untersuchungen über die Ent · 
wicklung einer optimalen Kooperation zwi· 
sehen VEB KfL und LPGIVEG(P) auf dem Ge · 
biet der Instandhaltung. Wilhelm ·Pieck ·Uni · 
versität Rostock, Sektion Landtechnik , Großer 
Beleg 1984 (unveröffentlicht). 

[7) Eichier, C., u. a.: Technisch ·ökonomischer 
Nutzen der Anwendung der technischen Dia · 
gnostik innerhalb landwirtschaftlicher Betriebe 
anhand der Parameter Instandhaltungs kosten, 
Baugruppenbedarf, Einsatzverhalten der Trak· 
toren . W ilhelm·Pieck·Univers ität Rostock, Sek · 

tion Landtechnik, Forschungsbericht 1984 (un . 
veröffentlicht) . 

[8) Thurm, R.: Opt imale Instandhaltung als Vor· 
aussetzung für einen effektiven Einsatz von 
Landmasch inen . agrartechnik, Berlin 34 (1984) 
9, S 389-390. 

[9J Kontenrahmen für die soz ialistische Landwirt · 
schaft . Berlin : VEB Dt. Landwirtschaftsverlag 
1980. 

(10) Borrmann, K.; Leopold, K.: Untersuchungen 
zu schädigenden Einflüssen auf Baugruppen 
an landtechnischen Arbeitsmitteln . Wilhelm· 
Pieck · Universität Rostock, Dissertation 1975. 

[11) Hübler, K , u. a.: Anleitung zur Anwendung 
des Datenverarbeitungsprojektes für Rech· 
nungsführung und Statistik in den LPG, VEG 
und ihren kooperativen Einrichtungen. Mark · 
kleeberg : agrabuch 1983. 

[12) Mund, H. : Arbeitskräftep lanung für die opera· 
tive Instandsetzung landtechnischer Arbeits · 
mittel. Wilhelm ·Pieck ·Universität Rostock , Dis· 
sertation 1981 . 

[131 Opitz, B,: Untersuchung des vo lkswirtschaftli· 
ehen Effektes der Verwendung instand gesetz· 
ter Einzelteile am Beispiel kampagneweise ein· 
gesetzter landtechnischer Arbeitsmittel. Tech· 
nische Universität Dresden, Dissertation 1981 . 

[14) Petersohn, H. ·j .: Zuverlässigkeit auch "n rege · 
nerierten Ersatzteilen sichern . Fertigungstech · 
nik und Betrieb. Berlin 34 (1984) 8, S. 472-476 . 

[15) Eichier, C.: Instandha ltungsgualität und ihr 
Einfluß auf die Nutzung von Traktoren und 
Landmaschinen . agrartechnik, Berlin 34 (1984) 

Landtechn ische Dissertationen 

Am 1, Juli 1983 verteidigte Dipl.·lng. Man· 
fred BOokholdt an der SektiO'h Landtechnik 
der Wilhelm·Pieck·Universität Rostock er· 
folgreich seine Dissertation A zum Thema: 

"Untersuchungen zur Gutzuführung und 
zum Schnittvorgang von verdichteten 
Halmgutsträngen mittels Schneidtrommeln " 

Gutachter : 
Prof. Dr. sc , techno K, Plötner, Wilhelm· 
Pieck·Universität Rostock 
Prof. Dr . sc. techn o G. Otto, Forschungszen. 
trum für Mechanisierung der Landwirtschaft 
Schlieben/Bornim 
Dozent Dr . sc, techno D. Troppens, Wilhelm · 
Pieck ·Universität Rostock . 

Als wichtige Einflußgröße auf den Schnittvor· 
gang, die ' bei bisherigen Untersuchungen 
zur Zerkleinerung von Halmgut nur ungenü · 
gend berücksichtigt worden ist, erweist sich 
die Gutzuführung. Ausgehend von dieser Er· 
kenntnis wurden im Rahmen der vorgeleg· 
ten Arbeit theoretische und experimentelle 
Untersuchungen mit der Zielstellung durch· 
geführt, den Zusammenhang zwischen Gut· 
zuführung und Zerkleinerungsvorgang und 
dem Arbeitsergebnis, ausgedrückt durch 
Energiebedarf, wirkende Belastung an den 
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Schneidelementen und erreichte mittlere 
Häcksellänge, zu beschreiben, den Einfluß 
der Betriebs·, Konstruktions · und Stoffpara· 
meter zu qualifizieren sowie Möglichkeiten 
und Wege zur weiteren Verbesserung des 
Arbeitsergebnisses von Halmgutzerkleine· 
rungsmaschinen durch Optimierung der Be· 
triebs· und Konstruktion-Sparameter zu zei· 
gen . 
Die durch die Arbeit gewonnenen Erkennt· 
nisse und abgeleiteten . Betriebs· und Kon· 
struktionsparameter für das Funktionsprinzip 
der Schneidtrommel bilden wichtige Grund· 
lagen für die weitere Optimierung des Feld· 
häckslers E 281 sowie für die Entwicklung 
künftiger Generationen selbstfahrender Feld· 
häcksler, 

Am 6. April 1984 verteidigte Dipl.·lng. AI· 
brecht Palm an der Sektion landtechnik der 
Wilhelm·Pieek·Universität Rostock erfolg· 
reich seine Disser1ation A zum 'Thema: 

"Untersuchungen zur graben losen 
Einbringung in situ erzeugter Betonrohre für 
Meliorationszwecke " 

4, s. 150-153. 
[16) Richter, K.· H·.: Instandhaltungskosten um min· 

destens eine Milliarde Mark senken .. Koopera· 
tion . Leipz.ig 18 (1984) 6, S. 266 . 

[171 Konkin, ju . A.: Ekonom ika remonta sel 'sko· 
chozjajstvennoi techniki (Ökonomie der land · 
technischen Instandhaltung). Moskau : Kolos 
1983 

(18) Dittmann, L. ; Krüger, H.; Nagel, E.: Betriebs: 
wirtschaftl iche Grundlagen der Intensivierung 
des betr ieblichen Reproduktionsprozesses der 
Pflanzenproduktion durch kooperative Nut· 
zung der Ressourcen. Teilthema : Zweckmäßi . 
ges Verhältnis der Reproduktionsformen für 
Maschinen · und Anlagensysteme . Wilhelm · 
Pieck · Universität Rostock, Sektion Meliora· 
tionswesen und Pf lanzenproduktion, For· 
schungsbericht 1982, 

[19) Fernau, W ,: Einordnung der Instandhaltung in 
die Betriebsorgan isation von LPG und VEG , 
agrartechni k, Berlin 34 (1984) 9, S, 386-388. 

[201 Bosse, D.: Durch gründl iche Ana lyse zu einer 
rea len und wirksamen Instandhaltungskonzep· 
t ion im Kreis , Kooperation , Leipzig 18 (1984) 6. 
S, 263-264 , 

[21) Seifert. V. Pflege und operative Instandset · 
zung in einem Brigadestützpunkt. Koopera · 
tion, Leipzig 18 (1984) 6, S 265-266 

[22J Fernau, W .: Organisation der Instandhaltung 
der mobilen Technik in LPG und VEG . Institut 
für Sozialist ische Betriebswirtschaft Böhlitz·Eh , 
renberg , ForSChungsbericht 1983 (unveröffent , 
licht), A 4297 

Gutachter: 
Prof. Dr. agr. M . Olbertz, Wilhelm ·Pieck· 
Universität Rostock 
Prof. Dr , sc . techn, H. Schinke, Wilhelm· 
Pieck·Universität Rostock 
Dr. U. Seyfarth, ForSChungszentrum für Bo· 
denfruchtbarkeit Müncheberg . 

Die vorliegende Arbeit beschäftigt sich mit 
den Grundlagen ' einer Verfahrensentwick . 
lung zur BetonrOhrherstellung . 
Ausgehend vom Stand der Fach· und Patent· 
literatur wurden ein Arbeitswerkzeug und 
ein fluider feinkörniger Beton entwickelt. In 
Laboruntersuchungen wurde der Einfluß aus· 
gewählter Parameter auf den Rohrbildungs· 
prozeß und die Betonförderung in engeil 
Rohrleitungen untersucht. Im Ergebnis die· 
ser Untersuchungen wurde eine Maschine 
zur Durchführung von Felpuntersuchungen 
entwickelt. Die Maschine und das Arbeits· 
werkzeug haben in der vorgestellten Form 
Neuheitswert und sind als Erfindung ange· 
meldet worden . In den Felduntersuchungen 
wurden die Ergebnisse der theoretischen 
und labor1echnischen Untersuchungen be· 
stätigt, aus denen Schlußfolgerungen für die 
Verfahrensgestaltung abgeleitet worden 
sind. 

AK 3908 



Zeitschriftenschau 
Traktory I sel'chozmailny, Moskva (1983) 6, 
S.35-37 
Chvostov, V. A.; Klocko, A. A.: 
Entwicklungstendenzen der Erntemaschinen 
für Speisemöhren Im Ausland 
Im Ergebnis einer mehrjährigen Analyse in· 
ternationaler Ausstellungsexponate wird fest · 
gestellt, daß Möhrenerntemaschinen zu· 
meist nach dem Ziehprinzip arbeiten. Einer 
der entscheidenden Gründe für die zuneh
mende Verbreitung dieser Technik soll im 
zuverlässig arbeitenden rotierenden Kraut· 
trennmechanismus liegen, der wesentlich 
bessere Arbeitsqualitäten als andere bisher 
bekannt gewordene Krauttrenneinrichtun
gen gewährleistet. Als Tendenzen der Wei
terentwicklung der Möhrenerntetechnik im 
Ausland werden die weitere Ausdehnung 
des Einsatzbereichs, die Vergrößerung der 
Arbeitsbreite der $elbstfahrenden Ernt~ma
schine·.l, die völlige Hydraulisierung des An
triebs eier Arbeitsorgane und des Fahrwerks 
sowie die Einführung der , automatischen 
Lenksysteme genannt. 

Technika v sel'skom chozlalstve, Moskva 
(1983) 6, S. 16-18 
MIkaeilan, G. A.; Nurmetov, R. D.: 
Technologische Maschinenkomplexe für 
Produktion und pflanzung von 
Jungpflanzen 
Langjährige Erfahrungen und die Ergebnisse 
von Forschungsarbeiten des In- und Aus
lands zeigen, daß die Forderungen an eine 
mp-chanisierte bzw. automatisierte jungpflan
zt:nzucht nur bei Einsatz elektrisch angetrie· 
bener Arbeitsbühnen als Träger für die Ar
beitsmechanismen erfüllt werden können. 
Vergleiche des Arbeitszeitaufwands, der Be
triebskosten sowie anderer Kennzahlen beim 
bestehenden Verfahren und beim Verfahren 
auf der Basis einer elektrisch angetriebenen 
Arbeitsbühne bei der Anzucht getopfter und 
nichtgetopfter Kohljungpflanzen werden 
durchgeführt. Das Verfahren auf der Basis ei
ner elektrisch angetriebenen Arbeitsbühne 
ist ökonomisch und organisatorisch zweck
mäßig bei Anzuchtflächen von mindestens 3 
ha. In Anbetracht der gegenwärtigen Situa
tion muß mit Gewächshaustraktoren gearbei· 
tet werden. Ein derartiges Verfahren und ein 
Maschinenkomplex auf der Basis eines Ge
wächshaustraktors wurden vom Institut 
NllOCh entwickelt und in einer Reihe von 
Betrieben der RSFSR in großem Umfang an
gewendet. Eine verbesserte Variante auf der 
Basis eines Geräteträgers wird vom Zentra
len Versuc_hs- und Konstruktionsbüro "Prom
tepliza" erarbeitet. 

Agrar-Übersicht, Hannover (1983) 4, 
S.54-56 
Zähres, W.: Blomilker oder 
Trennkammer-Verfahren? Stabiles Vakuum 
auch bei hochverlegten Rohrmelkanlagen 
Beim Trennkammerverfahren (TKV) mündet 
der lange Milchschlauch in eine Trennkam
mer (TK) in Euterhöhe. Dort werden Milch 
und Luft voneinander getrennt und separat 
abgeleitet. In der TK befindet sich ein 
Schwimmer, durch den eine am Boden der 
TK befindliche Öffnung freigegeben und die 
Milch abgesaugt wird . Die Vakuumverbin
dung zur Luftleitung erfolgt über einen zu
sätzlichen Schlauch. Das TKV arbeitet mit ei
nem Melkvakuum (47 kPa) und einem Milch-
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transportvakuum (67 kPa). Beim Biomilker ist 
jeder Zitzenbecher mit einem Ventil ausge· 
stattet, das vom Pulsator gesteuert wird und 
in der Entlastungsphase atmosphärische Luft 
über einen Schlauch in das Schauglas gibt. 
Dadurch wird die in der Saugphase ermol 
kene Milch beschleunigt, so daß sie schub
weise in die Melkleitung abgeführt wird. Auf 
die Dauer sind dem Biomilker mehr Chan
cen zu geben. Vorteile werden gezeigt. 

Agrartechnlk International, Würzburg 
(1983) 4, S. 32-34 
Moderne Melktechnik 83 
Das Melken kann mit Eimermelkanlagen, 
Rohrmelkanlagen. in Fischgrätenmelkstän
den oder in Karussellmelkständen erfolgen. 
Gefordert wird ein tiergerechter schonender 
Milchentzug . Das System .Biopuls" arbeitet 
mit periodischem Lufteinlaß und einer Rück
flußsperre . Das Steuerslück "S 90". mit dem 
sich alle Rohrmelkanlagen ausrüsten lassen. 
sorgt für eine zwangsweise synchrone Steue
rung des Zitzengummiinnenraums und des 
Pulsraums. Mit dem milchflußgesteuerten 
Abnahmeautomaten "Datop" ist eine indivi · 
duell gesteuerte Melkzeugabnahme mög· 
lich. Neben Elektropulsatoren im Gleichtakt 
gibt es auch solche mit Wechseltakt, die sich 
in Melkständen für 2 Melkzeuge einsetzen 
lassen. Der Milchfluß am Melkplatz wird mit 
der elektronischen Datenerfassungsanlage 
.Metatron" gemessen. 

Schweizer landtechnik, Brugg (1983) 8, 
S.491-492 
CETEC-Blotherm-Verfahren zur 
Hyglenlslerung von Klärschlamm 
Das vorgestellte Biotherm-Verfahren ist ein 
mit Luft arbeitendes Verfahren zur aerob· 
thermophilen Schlammhygienisierung und 
nachfolgender Faulung. Das Verfahren 
kommt unter normalen Verhältnissen ohne 
Fremdwärme aus. Durch den weitgehenden 
Einsatz von sich selbst entwickelnder Bio· 
wärme wird eine sehr gute Schlammqualität 
erreicht. Der Schlamm wird auf Feststoffge
halte von 15 % und mehr eingedickt. 
Gleichzeitig verändert sich die Viskosität so. 
daß die Pumpfähigkeit erhalten bleibt. Der 
Schlamm läßt sich mit der herkömmlichen 
Mechanisierung aus )ringen. Die Behälter 
können dadurch wesentlich kleiner gehalten 
werden. Durch weiteres Eindicken sind Fest
stoffgehalte bis 50 % erreichbar. Die 'Ver
wendung von biogener Wärme schafft eine 
hohe Betriebssicherheit und macht die An
lage unabhängig von Wärmeerzeugern. 

Feldwl rtschaft 
Aus dem Inhalt von Heft 10/1984: 
Rübensam. E. : Der Beitrag der Agrarwissen· 
schaft zur Entwicklung der DDR 
Beer, K.: Wissenschaftskooperation mit der 
UdSSR und den anderen sozialistischen Staa
ten auf dem Gebiet der Düngungsfor
schung 
Braun. K.-H.: Aufgaben zur effektiven Nut· 
zung der Pflanzennährstoffe für die Erhö
hung der Bodenfruchtbarkeit und der Er
träge 
Beer, K.; Koriath. H .; Podlesak. W.; Witter. 
B.:· Entwicklung in der Wissenschaft und Pra
xis auf dem Gebiet der Düngung 1949 bis 
1984 und Ausblick 
Liesegang. W.-D.; Schmidt, 0.; Panick. N.; 

Koch, U.: Rationelle Organisation agroche
mischer Arbeiten im ACZ jessen 
Bruchlos, P.; Podlesak. W .: Effektivität der 
Mikronährstoffdüngung nach der Einführung 

; der Agrarpreisreform 
Reiche, 0.: Neue Prinzipien und Parameter 
der Magnesiumdüngung 
Haubold, F.; Kerschberger, M .; Lippert. j.: 
Zum Einsatz von Scheidekalk in den Pflan
zenbaubetrieben 
Kirchner, H.: Neue Belademethode Mi-2 zur 
Düngung von Hangflächen bewährt sich 

Aus dem Inhalt von Heft '111984: 
Scheibe, j.; Vogel, G. : Aufgaben zur weiteren 
Erhöhung der Gemüseproduktion und Ver
besserung der Gemüseversorgung im jahre 
1985 
Walter. E.; Henkel, C.: Einsatz von EinzeI
kornsämaschinen als Voraussetzung zur Si
cherung der Bestandesdichte 
Krumbein, G.; Schöttler, K.: Empfehlungen 
zum Anbau von Freilandeinlegegurken in 
weniger günstigen Anbaugebieten 
Voß, R.; Gaede, H.-j.: Empfehlungen zur ma· 
schinellen Ernte von Blumenkohl und -Kohl
rabi mit der Kohierntemaschine E 804 
Walter, G.; Schüchner, G.: Langgutlader 
E 280 L - ein Rationalisierungsmittel für die 
Ernte von Freilandspinat und Grünkohl 
Görler, W.; Scheithauer. F.; Romanenko, N.; 
Rimpler, R.; Kubitz, H.: Hinweise zum Ein
satz der Porree-Erntemaschine E 808 
Peters, P.; Seidel, P.; Häferer, W.; Kästner, 
B.: Ergebnisse und Hinweise zur Lagerung 
von Rosenkohl 
Vogel, G.; Fröhlich, H.; Trebens, W.: Gemü· 
seabfälle, eine nicht zu unterschätzende Fut
terreserve 
Henkel, A.: Rationeller Einsatz der Beregnung 
von Gemüse, insbesondere beim Anbau auf 
kleinen Flächen 

landtechnische Informationen 
Aus dem Inhalt von Heft 6/1984: 
Preuß, 0.: Prüfergebnisse des Schwadmä
hers E 303 und des Breltaufnehmers SAN 42 
im In- und Ausland 
Günther: S.: Die Organisation der Komplex.' 
betreuung der landtechnik im Bezirk Dres· 
den 
IIsltz. G.: Zur Montage der Vorgelegewelle 
bei Instandsetzungen am Feldhäcksler 
E 281 C 
Zimmer, E. : Erkenntnisse und Erfahrungen 
aus der Arbeit mit den Vorschriften für die 
vorbeugende Instandhaltung 
Liebs. E.: Verbesserung des Bremsverhaltens 
des Traktors Zetor 5011 im Anhängerbe· 
trieb .. 

Perlitz, G.: Montagehinweise für Ventilato· 
ren von Siebsichtern 
Borowski, E.: Unterschiedlicher Hub bei den 
Exzentern der Mähdrescher 
Kunath, H.: Erhöhung der Einzelteilinstandset· 
zung für den Anlasser des Traktors MTS· 
80 
Jakei. W .: Überarbeitete TGL zu "Techni · 
schen Lieferbedingungen für die Einzelteilin
standsetzung" 
Ersatz des Originalanlassers des Traktors TZ· 
4-K-14 durch den Anlasser 1,32 kW/12 V 
(1.8 PS) 
Weigend. M.: Einsatz von Kupplungszylin. 
dern im Traktor ZT 300 und seinen Varian· 
ten 
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Leipziger Messe 
DeUtsche Demokratische Republik 

10. 3. bis 16. 3. 1985 

Alles dreht sich ums Geschäft ... 
... auf dem Welthandelsplatz Leipzig 

Wir haben 819 Jahre Messeerfahrung ... 
... das zahlt sich heute für Sie aus. 

Leipzig bietet Ihnen 
an einem Ort in nur sieben Tagen 

• Verhandlungen mit der leistungsstarken 
DDR-Industrie 

• Kontakte zu potentiellen Kunden aus aller Welt 
in Ihrer Branche 

• Informationen über wissenschaftlich-technische 
Spitzenleistungen und hochproduktives Know-how 
in Ihrem Industriezweig 

Im Blickpunkt 1985: Rohstoffe, Brennstoffe, Energie -
effektiv gewinnen, veredeln, an
wenden 

Für weltoffenen Handel und technischen Fortschritt! 

Buchen Sie Gewinn! 

Buchen Sie Leipzig! 

Messeausweise und Auskünfte für Besucher aus dem 
Ausland durch die Vertretungen der Leipziger Messe 
und Ausgabestellen in 90 Ländern. Messeausweise für 
Besucher aus der DDR bei den Zweigstellen des Reise
büros, Postämtern und Informationszentren. 
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